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März '09 
INTERNA  

Neues  Jurymitglied für Medienpreis
Reto Schlatter vom MAZ-Medienforum ersetzt Sylvia Egli von Matt.
 
Bern, 30. Januar 2009. Die Jury des ehemaligen «Prix Media» der SCNAT wird in
diesem Jahr ihre Arbeit für den Nachfolgepreis «Prix Média akademien-schweiz der
Naturwissenschaften» fortsetzen. Als neues Mitglied hat der Vorstand der SCNAT
Reto Schlatter in die Jury des Medienpreises gewählt. Er leitet die Abteilung
Weiterbildung der Schweizer Journalistenschule MAZ in Luzern und ist nebenher
als Freelancer, Medientrainer und Mediencoach tätig. Zuvor ist er als Redaktor für
verschiedene Zeitungen in der Schweiz tätig gewesen, unter anderem als
stellvertretender Chefredaktor bei der Handelszeitung.

«Frontiers in Chemical Biology»
Erfolgreiche Durchführung des interdisziplinären Rigi-Workshops.
 
Rigi-Kaltbad, 25. bis 27. Januar 2009. Die Berührungspunkte zwischen Biologie
und Chemie standen im Zentrum des Rigi-Workshops, an dem 33 Doktoranden
und Postdocs der beiden Fachgebiete teilgenommen haben. Der Workshop bestand
aus sechs Vorträgen hochkarätiger Speaker aus Europa und Übersee sowie acht
ausgewählten Präsentationen von Studierenden. In einer Poster-Session
präsentierten sämtliche Teilnehmenden ihre Arbeiten. Organisiert und
durchgeführt wurde der Workshop in Zusammenarbeit der «Plattform Biologie»
mit der «Platform Chemistry». Die «Plattform Biologie» beabsichtigt, solche
interdisziplinären Workshops von nun an jährlich durchzuführen.

SCNAT-PRODUKTE  

Wissenschaften präsentieren...
 
«Ethical, Legal and Social Implications (ELSI)» neuer Technologien
Bern, Februar 2009. Das td-net for Transdisciplinary Research der «Platform
Science and Policy» hat einen Bericht zum Thema «Von begleitender zu
integrierter ELSI-Forschung am Beispiel der Nanowissenschaften und
Nanotechnologien (NuN)» veröffentlicht. Der Bericht beschäftigt sich mit der
Zusammenarbeit von Medizin, Natur- und Ingenieurwissenschaften sowie Geistes-,
Sozial- und Kulturwissenschaften im Bereich neuer Technologien und greift die
Ergebnisse des td-net-Workshops «Nanotechnology in Medicine – The Potential of
Combined Medical and ELSI Research» auf.
Zum Bericht
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td-net und «Platform Chemistry» präsentieren sich mit neuer Website
Bern, Februar 2009. Das td-net for Transdisciplinary Research hat Design und
Inhalte seiner Website überarbeitet und präsentiert sich nun im Layout der
akademien-schweiz mit einem neuen, übersichtlichen Webauftritt, welcher
weiterhin unter www.transdisciplinarity.ch zu finden ist.
Mit einer neuen Website präsentiert sich auch die «Platform Chemistry» der
SCNAT: Unter www.chemistry.scnat.ch finden Sie Informationen über die
Plattform und ihre Dienstleistungen und Projekte, sowie aktuelle Neuigkeiten und
Veranstaltungshinweise.

WISSENSCHAFTSPOLITIK  

Gegen eine Verlängerung des Freisetzungs-
Moratoriums für GVO
Stellungnahme der Akademien der Wissenschaften Schweiz (akademien-
schweiz) zur Teilrevision des Gentechnikgesetzes.
 
Bern, 12. Februar 2009. Die Teilrevision des Bundesgesetzes über die Gentechnik
im Ausserhumanbereich sieht als Hauptpunkt eine Verlängerung des
Freisetzungsmoratoriums für gentechnisch veränderte Organismen (GVO) vor.
Unter Federführung des Forum Genforschung der SCNAT haben die akademien-
schweiz eine Stellungnahme erarbeitet, in der sie sich gegen die Verlängerung
aussprechen, da diese keine verbesserte Biosicherheit mit sich bringt, kaum
positive Effekt auf Land- und Forstwirtschaft hat und sich negativ auf den
Forschungs- und Technologiestandort Schweiz auswirken kann. 
Zur Stellungnahme

AGENDA  

Nicht verpassen!
 
23. April 2009, Zürich. «Wissenschaftskommunikation – Chancen und
Grenzen»
Die Akademien der Wissenschaften Schweiz veranstalten dieses Jahr im Rahmen
ihres Schwerpunktes «Dialog Wissenschaft – Gesellschaft» einen Zyklus von
Anlässen zur Wissenschaftskommunikation. Den Auftakt bildet die
Frühjahrestagung der Schweizerischen Akademie der Geistes- und
Sozialwissenschaften (SAGW), welche  sich mit dem Thema
«Wissenschaftskommunikation – Chancen und Grenzen» auseinander setzt.
Anmeldeschluss ist der 13. April 2009.
Mehr...
 
Bis 31. Mai 2009, Bern. Ausschreibung «Historische Stätten der Chemie»
Um auf bedeutsame chemische Entdeckungen, sowie berühmte Chemiker und
deren Orte des Wirkens aufmerksam zu machen, hat die «Platform Chemistry»
der SCNAT das Programm «Historische Stätten der Chemie» lanciert. Jeder ist
eingeladen, Nominierungen von geschichtsträchtigen Schweizer Stätten mit Bezug
zur Chemie bei der «Platform Chemistry» einzureichen. Jährlich wird eine
historische Stätte von einem aus Fachleuten bestehenden Komitee auserwählt und
im Rahmen eines offiziellen Festakts ausgezeichnet. Eingabeschluss ist der 31. Mai
2009.
Mehr... (auf Englisch)
 
4. bis 5. Juni 2009, Les Diablerets. PhD-Kurs «Patenting in Life Sciences»
Das Forum Genforschung der «Platform Science and Policy» bietet gemeinsam mit
der Conférence Universitaire de Suisse Occidentale (CUSO) vom einen Kurs für
Doktorandinnen und Doktoranden zum Thema «Patenting in Life Sciences.
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Doktorandinnen und Doktoranden zum Thema «Patenting in Life Sciences.
Challenges and Questions» in Les Diablerets an.
Weitere Informationen (auf Englisch)
 
Bis 15. August 2009. Ausschreibung «Prix Média akademien-schweiz»
Mit dem «Prix Média akademien-schweiz» zeichnen die Akademien der
Wissenschaften Schweiz (akademien-schweiz) hochstehende wissenschaftliche
Berichterstattung in Publikumsmedien aus. Der Preis wird jährlich in den drei
Bereichen Naturwissenschaften, Medizin sowie Geistes- und Sozialwissenschaften
vergeben und ist mit je 10'000 Franken dotiert. Er löst den bisherigen «Prix
Media» der SCNAT sowie die Medienpreise der Schweizerischen Akademie der
Geistes und Sozialwissenschaften (SAGW) und der Schweizerischen Akademie der
Medizinischen Wissenschaften (SAMW) ab. Bewerbungsschluss für den «Prix Média
akademien-schweiz 2009» ist der 15. August 2009.
Mehr...
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